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Seminarplan 
 
1. 25.04. Einführung 

Einführung in deiktische Grundbegriffe, Vorstellung ausgewählter Phänomene, 
Besprechung des Seminarplans, Konstituierung von Arbeitsgruppen.  
 

 2.05. Veranstaltung wird nachgeholt.  
 

 9.05. Feiertag (Himmelfahrt) 
 

2. 16.05. Deixis und Medium: Kurzpräsentationen von selbstgewählten Beispielen  
Arbeitsgruppenpräsentationen (max. 5 Minuten plus 5 Minuten Diskussion) zu 
einem selbstgewählten Beispiel; Basislektüre als Ausgangspunkt: Bühler 
(1934/1996: 51–71), Bühler (1934/1982: 121–140). Ergänzend: Fricke (2007: 18-
24). 
  

3. 23.05. Theoretische Grundlagen I: Bühlers „Sprachtheorie“ (1934) 
– Bühlers Organonmodell der Sprache 
– Zeigfeld und Symbolfeld der Sprache 
– Bühlers Definition der Deixis 
Lektüre: Bühler (1934/1996: 51–71), Bühler (1934/1982: 121–140); Fricke (2007: 
18–24). 
 

 30.05. Dienstreise 
 

4. 07.06. Theoretische Grundlagen II: Bühlers „Sprachtheorie“ (1934) 
– Die deiktischen Dimensionen: Lokal-, Personal- und Temporaldeixis 
– Die Modi des Zeigens: demonstratio ad oculos und Deixis am Phantasma 
Lektüre: siehe 3. Sitzung. 
 

5. 14.06. Anaphora versus Deixis: ein wissenschaftsgeschichtlicher Überblick 
Lektüre: Consten (2004: 4–58). Ergänzend: Ehlich (1982). 
 

6. 21.06. Frickes Neukonzeption der Lokaldeixis im Deutschen I  
– Das Raumproblem: Wie ist der deiktische Verweisraum beschaffen? 
– Das Origoproblem: Gibt es mehr als eine Origo? 
Lektüre: Fricke (2007: 86–141) 
Exkurs: E. Fricke. 
 



7. 28.06. Deixis und Medium I: Powerpoint und Overhead, Polittalkshow 
Fricke (2008). Ergänzend: Lobin (2009) (keine Kopiervorlage); 
Fricke (im Erscheinen). 
 

8. 04.07. Objektdeixis und Metadeixis 
– Textdeixis versus Textphorik (deiktisch und nicht-deiktisch) 
Fricke (2007: 116–125). 
 

9. 11.07. Wiederholung/Vorbereitung der Arbeitsgruppenpräsentionen („Mini-
Forschungsprojekt“) Funktion: Vorbereitung individueller Hausarbeiten 
– Themenfindung und Entwicklung der Fragestellungen für die Arbeitsgruppen 
– Datenerhebung und Analyse 
– Präsentationsformen 
 

10. Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse I 
(Festlegung und Besprechung der einzelnen Projektvorhaben in meiner Sprech-
stunde oder zu einem Sondertermin.)  
 

11. 

Block 
4-
stündig 
 
Ersatz-
termin Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse II 

(Festlegung und Besprechung der einzelnen Projektvorhaben in meiner Sprech-
stunde oder zu einem Sondertermin.)  
 

12. Präsentation der Arbeitsgruppenergebnisse III 
(Festlegung und Besprechung der einzelnen Projektvorhaben in meiner Sprech-
stunde oder zu einem Sondertermin.)  
 

13. 

Block 
4-
stündig 
 

Ersatz- 
termin Wiederholung und Abschlussdiskussion  
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Weiterführende Literatur wird im Seminar bekanntgegeben. 
 
 
Standort der Kopiervorlagen: Semesterapparat in der Bibliothek.  
 
Leistungsnachweis: gemäß Studienordnung. 
 
Es wird eine regelmäßige und aktive Teilnahme sowie die Bereitschaft zur Moderation 
thematischer Schwerpunkte und zu eigenständigen Analysen in kleinen Projektgruppen 
erwartet.  
 
 


